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Anleitung zur Erstellung einer Urinprobe zum Zwecke der zytologischen 
Untersuchung 
 

1. Besorgen Sie sich 3 Behälter zur Sammlung des Urins sowie 50 oder 70 %igen 

Ethylalkohol (in Apotheken erhältlich). 

2. Verwenden Sie zur Erstellung der Urinprobe NICHT den Urin beim ersten 

Wasserlassen nach dem Aufstehen am Morgen, sondern den der darauffolgenden 

drei Stunden. Das Trinken eines Glases Wasser in Abständen von jeweils einer 

halben Stunde wird dies erleichtern. Benutzen Sie für den Urin einen sauberen, aber 

nicht sterilen Behälter.  

3. Nach den unter Ziffer 2. bezeichneten drei Stunden schütteln Sie den bis dahin 

gesammelten Urin und befüllen einen der Behälter (siehe Ziffer 1) zu gleichen Teilen 

mit Alkohol und Urin (z.B. 50 ml Urin und 50 ml Ethylalkohol). 

4. Wiederholen Sie diese Vorgehensweise zur Erstellung einer Urinprobe an drei 

aufeinanderfolgenden Vormittagen. 

5. Kennzeichnen Sie jede Probe mit Namen und Datum der Entnahme und bewahren 

Sie die drei Proben im Kühlschrank bei + 4 °C bis zur Abgabe im Sekretariat der 

Anatomia Patologica auf (Öffnungszeiten 8.00 – 13.00 und 14.15 – 15.50 Montag-

Freitag). 

 

 

Beachten Sie bitte: Jede Anfrage einer Untersuchung muss mit Angaben 

- zur klinischen Diagnose 

- zu vorhergehenden Eingriffen 

- zu etwaigen abgeschlossenen oder derzeit durchgeführten Therapien 

(Strahlentherapie, Chemotherapie usw.) 

versehen sein. 
 


